
EINIGE GEWINNEN, VIELE VERLIEREN
Überwiegend staatenlose Palästinenser*innen in Syrien, Aufteilung nach Gouvernements, 
sowie erblich staatenlose und eingebürgerte Kurd*innen in al-Hasaka, dazu ausgebürgerte 
syrische Regimegegner*innen 

 von der UNRWA* betreute 
 Palästinenser*innen
 kurdische Siedlungsgebiete
 kurdische Staatenlose, 

 Eingebürgerte, Geflüchtete
 Regimegegner*innen, 

 meist im Ausland
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seit 1962** staatenlose syrische Kurd*innen
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Ausgebürgerte***

al-Hasaka

*  deutsche Bezeichnung: Hilfswerk der Vereinten 
 Nationen für Palästina-Flüchtlinge im Nahen Osten

**   ohne Nachweis, in den 1920er-Jahren in der 
 Region gelebt zu haben

***   Gegner*innen der regierenden Baath-Partei, 
 in den 1960er- und 1970er-Jahren ausgebürgertJordanien
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